Heldenhöhe

Drama von Johnny SCHRAMMEL

Zusammenfassung

In das Schloss des superreichen Armeelieferanten Joseph Pargfrieder in Klein-Wetzdorf bei Stockerau kommt der verehrte Feldmarschall Johan Joseph Radetzky zu Besuch.
Dem immensen Reichtum Pargfrieders steht die permanent drohende Verschuldung des Feldmarschalls gegenüber.

Pargfrieder, erwarb sein schier unerschöpfliches Ausmaß an Geld durch Verkäufe an die k.u.k. Armee, er möchte im Park des Schlosses ein weitläufiges Denkmal zu Ehren der österreichischen Armee gestalten lassen. Er träumt davon, schon zu seinen Lebzeiten den Leichnam Radetzkys zu kaufen. In Radetzky sträubte sich aber bisher immer etwas gegen diese Idee. Sie tauschen an diesem Abend Erinnerungen aus ihrer beider Leben aus, insgeheim dreht sich das Gespräch jedoch um den Leichenkauf. Feldmarschall Wimpffen konnte Pargfrieder bereits „kaufen“ und im Ehrenmal bestatten lassen.
Wie kann er es nun anstellen, endlich auch Radetzky für seine Idee zu gewinnen?

In das Theaterstück sind sehr viele Originalaussagen von Radetzky verwoben, die für manche vielleicht unerwartete Gedanken zu den Menschenrechten oder der dringenden Notwendigkeit einer Union der europäischen Staaten gegen Russland und Amerika enthalten.
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